
Jahrestagung 2012 
Moleküle, Targets und Tabletten 
– Translationale Forschung für Arzneimittel der Zukunft 

 
11. – 13. Oktober in Greifswald 

Anreise 

Die Ostseeautobahn BAB 20 führt südlich an Greifswald vorbei. 
Nehmen Sie die Autobahnabfahrt 25 "Greifswald" und folgen 
der L26 Richtung Greifswald. Sie kommen über die Grimmer 
Straße auf die Eisenbahntrasse zu und folgen dem Straßenver-
lauf der Bahnparallele Osnabrücker Straße. An einem Kreisver-
kehr unterqueren Sie die Gleise in unmittelbarer Nähe zum 
Bahnhof Greifswald und befinden sich auf der Bahnhofstraße 
und damit am Rande der historischen Alt-stadt.  
Den Bahnhof Greifswald erreichen Sie mit Regionalzügen und 
IC aus Richtung Hamburg oder RE/IC/ICE über Berlin.  

Übersichtskarte Greifswalder Innenstadt    
Das Tagungsbüro befindet sich am 11.10. in der Stadthalle, 
Robert-Blum-Straße, 17489 Greifswald, am rechten Rand der 
Karte mit der Nr. 40. Der Eingang zur Stadthalle befindet sich 
auf der nordöstlichen Gebäudeseite. Parkmöglichkeiten gibt es 
dort am Hansering oder dem M.-A.-Nexö-Platz. Nach der Eröff-
nungsveranstaltung und den ersten beiden Plenarvorträgen in 
der Stadthalle werden die folgenden Veranstaltungen auf dem 
nahegelegenen Campus stattfinden.  
Kartenmaterial zur Verfügung gestellt vom Amt für Wirtschaftsförderung   

Übersichtskarte Uni-Campus 
Zum Campus gelangt man von der Stadthalle über die Rudolf-
Petershagen-Allee. Das Center of Drug Absorption and Trans-
port (C_DAT) ist mit der Nr. 2 gekennzeichnet. 

Hotelzimmer sollten frühzeitig z.B. über die Greifswald-Infor-
mation, Rathaus am Markt, 17489 Greifswald, unter Tel.: 
038 34 52 13 80 (Stichwort: DPhG-Tagung) reserviert wer-
den.  
Einfache aber besonders preisgünstige Einzel– und Doppel-
zimmer am Yachthafen können über das DPhG-Kontingent im 
Maritimen Jugenddorf Wieck (www.majuwi.de) gebucht wer-
den. Dort ist eine sehr frühzeitige verbindliche Buchung erfor-
derlich. Für reservierte aber nicht abgenommene Zimmer haftet der 
Besteller und nicht der Veranstalter. 

Kartenmaterial zur Verfügung gestellt vom Tourismusverband Vorpommern 
e.V., Layout von: Grafikagentur Progress 4 

Tagungsort 
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Die Teilnahme an der Pharmaziehistorischen Veranstaltung und am 
Abend für Offizinapotheker ist kostenlos. 

Anmeldung zu allen Veranstaltungen bei der Geschäftsstelle der DPhG 
Kennwort: Jahrestagung 2012 
Hamburger Allee 26-28, 60486 Frankfurt am Main 
Tel.: 069 71 91 59 60, Fax: 069 71 91 59 629 
E-Mail: info@dphg.de, www.dphg.de 

Anmeldung von wissenschaftlichen Beiträgen bis spätestens 31. Mai 
Universität Greifswald, Institut für Pharmazie 
Prof. Dr. Andreas Link 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 17, 17487 Greifswald 
E-Mail: dphg2012@uni-greifswald.de 
www.dphg2012.uni-greifswald.de 

 Haupttagung 

FG-Haupttagung 
Arzneimittel-

Kontrolle (AM-K) 

Haupttagung und 
FG-Haupttagung  

AM-K 

Gebühren* bis 31.07.  danach bis 31.07.  danach  bis 31.07.  danach 

DPhG-Mitglieder 170 € 200 €     

- FG-Mitglieder Industrie  150 € 170 € 280 € 320 € 

- FG-Mitglieder Öffentl. Dienst  100 € 130 € 230 € 270 € 

Nichtmitglieder 220 € 250 €     

- FG-Mitglieder Industrie  180 € 200 € 370 € 410 € 

- FG-Mitglieder Öffentl. Dienst  130 € 150 € 320 € 360 € 

Mitglieder  
Dokt./Prakt./Stud. 60 € 80 € 20 € 35 € 60 € 80 € 

Nichtmitglieder  
Dokt./Prakt./Stud. 90 € 110 € 40 € 50 € 90 € 110 € 

*inkl. Eintritt zum Begrüßungsabend der Haupttagung  

zusätzl. Karten 10 € 15 € für Begleitpersonen 

Karten für die Gesellschaftsabende   

 35 € 40 € 10 € 15 € 45 € 55 € 

Anmeldung 



11. Oktober 12. Oktober 13. Oktober Vorprogramm 
10. Oktober 

Pharmaziehistorische Veranstaltung  
Pharmazie in Greifswald   

14:00-
14:15 

Begrüßung und Einführung,  
Prof. Christoph Friedrich, Marburg 

14:15-
15:00 

Zur Entwicklung des Pharmaziestudiums an der 
Universität Greifswald vor 1945 
Prof. Christoph Friedrich, Marburg 

15:00-
15:45 

Zur Entwicklung der Pharmazie an der Universität 
Greifswald nach 1945 
Prof. Thorsten Beyrich, Greifswald 

15:45-
16:30 

Das Apothekenwesen der Stadt Greifswald von den 
Anfängen bis zum 20. Jahrhundert 
Dr. Hartmut Bettin, Greifswald 

16:30-
17:15 

Die Homöopathie an der Universität Greifswald 
Dr. Ulrich Meyer, Berlin 

  

Abend für Offizinapotheker 

18:00-
18:45 

Michael Jackson – Die SehnSUCHT nach Schlaf 
Prof. Dieter Steinhilber/Prof. Theo Dingermann, 
Frankfurt am Main  

19:00-
20:00 
Uhr  

Individualisierte Medizin Podiumsgespräch  

Ganztägiges Hauptsymposium Arzneimittelkontrolle 
der FG Arzneimittelkontrolle - Pharmazeutische Analytik.  
Das Programm publiziert die FG:  
www.pharmchem.tu-bs.de/forschung/waetzig/dphg/ 
Abschluss: Gesellschaftsabend der Fachgruppe. 

Mittwochabend ab 17:00 Uhr: Sitzung des VdPPHI  

Diskussionsveranstaltungen  
Pharmazie 2020 – Perspektiven in Forschung und Lehre  
08:30-
10:00  

Fünf Parallelveranstaltungen der einzelnen Prüfungs-
fächer  

10:30-
12:00 

Abschlussdiskussion Plenarveranstaltung  
Leitung: Profs. Steinhilber/Vollmar 

  

13:00-
13:30 

Eröffnung der DPhG-Jahrestagung 2012  

Moleküle, Targets und Tabletten  

13:30-
14:15 

Genom-basierte mikrobielle Naturstoff-
Forschung für die Entwicklung von anti-
Infektiva 
Prof. Rolf Müller, Saarbrücken  

14:15-
15:00  

Anti-entzündiche Therapien für Diabetes –
Rettung für die Beta-Zelle    
Prof. Kathrin Mädler, Bremen  

16:00-
17:30  

Struktur- 
basiertes  
Design 
Leitung: Profs.  
Sippl/Sotriffer 

Proteomics und 
Metabolomics 
 
Leitung: Profs.  
Merfort/Schweder  

Nanomedizin 
 
 
Leitung: Profs. 
Bakowsky/Lehr 

17:30-
19:00 Posterpräsentation 

19:00- 
22:00
Uhr 

Posterpräsentation und Begrüßungsabend 
im C_DAT 

  

 Moleküle Targets Tabletten 

 Translationale Forschung für Arzneimittel der Zukunft  

 

Moleküle Targets Tabletten 

09:00-
10:30  

Molekulare 
Werkzeuge  
 
Leitung: Profs. 
Holzgrabe/Sinz 

Transporter und 
Ionenkanäle  
 
Leitung: Profs. 
Rauch/Ruth  

Pharmaverfah-
renstechnik 
Leitung: Profs.  
Kleinebudde/ 
Müller-Goymann 

 

11:00-
12:30  

IVIVC:  
Modelle und 
Modellierungen 
 
 
Leitung: Profs.  
Kloft /Weitschies 

Nukleäre  
Rezeptoren und 
Transkriptions-
faktoren als 
Wirkstofftargets 
Leitung: Profs.  
Schubert-Zsilavecz / 
Steinhilber 

Bioanalytik:  
Testsysteme und  
Datenqualität  
 
 
Leitung: Profs.  
Wätzig/Winter  

    

13:30-
15:00  

Moderne Trenn-
techniken  
 
Leitung: Profs. Jira/
Lämmerhofer  

Thrombozyten-
funktion und 
Gerinnung  
Leitung: Profs.  
Alban/Greinacher 

Spezielle Darrei-
chungsformen  
 
Leitung: Profs.  
Breitkreutz/Klein 

    

15:30-
17:00  

Naturstoffe  
 
 
Leitung: Profs.  
Lindequist/Vollmar  

Neue Targets 
und Testsyste-
me 
Leitung: Profs. Jung/
Laufer  

Optimierte 
Patientenver- 
sorgung  
Leitung: Profs.  
Jaehde/Ritter 

    

17:15
18:45 

Klinische  
Wirkstoffent-
wicklung 
 
Leitung: Profs.  
Mohr/Siegmund 

Tumortherapie 
und Resistenz-
mechanismen 
 
Leitung: Profs.  
Bednarski/Kunick  

Arzneimittelüber-
wachung /Re-
gulatory Affairs  
Leitung:  
Dr. Queckenberg/ 
PD Raith  

20:00-
23:00 
Uhr 

Gesellschaftsabend in der Stadthalle 

09:00-
09:45  

Analyse von Aggregaten und Partikeln in 
Proteinarzneimitteln – was ist eigentlich 
das Problem?  
Prof. Wolfgang Frieß, München  

 

10:00-
11:30  

Kurzvorstellung von Leuchtturmprojekten  

• HIPS  
(Helmholtz Institute for Pharmaceutical Research 
Saarland) 

• C_DAT Greifswald 
• Pharmazentrum Bonn 
• Fraunhofer Projektgruppe - Translationale Medizin 

und Pharmakologie (TMP) Frankfurt am Main  
    

11:30-
11:45  

Vorstellung der Ergebnisse der Diskussionen  
Pharmazie 2020, Moderation Prof. Steinhilber  

    

12:15-
13:00 
Uhr 

Abschlussveranstaltung mit Ehrungen und 
Verleihung von Preisen  

Pharmazie 2020 – Perspektiven in Forschung und Lehre   

In diesem Jahr wird die Jahrestagung ausnahmsweise ohne 
Beteiligung befreundeter pharmazeutischer Gesellschaften als 
rein nationale Tagung in Deutscher Sprache durchgeführt.  

Da nur sehr wenige internationale Teilnehmer erwartet wer-
den, ist als Kongresssprache Deutsch empfohlen. Eingereichte 
schriftliche Kurzfassungen und Texte auf Präsentationen sol-
len aber bevorzugt wie gewohnt in Englischer Sprache formu-
liert werden.   
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